
„Bürgermeister  vor  Ort“  auf
dem Stadtmarkt. am 11. Mai
Im  Rahmen  der  Veranstaltungsreihe  „Bürgermeister  vor  Ort“
setzt Bürgermeister Roland Schäfer sein Gesprächsangebot in
diesem  Jahr  unter  freiem  Himmel  fort.  Interessierte
Bürgerinnen und Bürger können am Donnerstag, 11. Mai, in der
Zeit  von  10.00  Uhr  bis  12.00  Uhr  auf  dem  Stadtmarkt  in
Bergkamen-Mitte mit Bürgermeister Roland Schäfer ins Gespräch
kommen. Egal, ob Ideen, Fragen oder Kritik, der Bürgermeister
hat für alle Anliegen ein offenes Ohr.

Zu dieser Veranstaltung sind ebenfalls die Ortsvorstehenden
sowie  ein  Polizei-Bezirksbeamter  der  Polizeidienststelle
Bergkamen eingeladen.

Roland Schäfer: „Der direkte Kontakt zur Bevölkerung ist für
mich als Bürgermeister sehr wichtig. Obwohl ich auch nicht bei
allen  Problemen  Abhilfe  schaffen  kann,  ist  es  mir  ein
besonderes  Anliegen,  persönlich  ansprechbar  zu  sein,
Anregungen entgegen zu nehmen oder Hilfestellungen geben zu
können.“

Diese  Möglichkeit  bietet  nicht  nur  die  Veranstaltungsreihe
„Bürgermeister  vor  Ort“.  Gut  angenommen  werden  schon  seit
Jahren  die  Bürgermeistersprechstunden  jeweils  donnerstags
nachmittags, die Neubürgerabende, das Bürgertelefon unter Tel.
02307/965-444 sowie der sogenannte „Kummerkasten“ im Foyer des
Rathauses  und  der  Elektronische  Kummerkasten,  der  auf  der
städtischen Homepage www.bergkamen.de zu finden ist.
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Teilnehmer  für  das  11.
„Fischerstechen“  beim
Hafenfest 2017 gesucht
Das Fischerstechen im Rahmen des Hafenfestes im Westfälischen
Sportbootzentrum Marina-Rünthe hat bereits Tradition und geht
am 10. Juni 2017 schon in die elfte Runde. Dieser Wettbewerb
bietet wieder spannende Unterhaltung, aufregende Manöver und
Zweikämpfe,  aber  auch  viel  Spaß  für  die  teilnehmenden
Mannschaften und alle Zuschauer. Im vergangenen Jahr gingen
neun  Mannschaften  an  den  Start.  Einer  Erweiterung  des
Teilnehmerfeldes  steht  aber  natürlich  nichts  im  Wege.

Noch mehr Spaß für die Teilnehmer soll ins diesem Jahr ein
neuer Wettkampfmodus bringen, der die Teams zuerst in einer
Gruppenphase antreten lässt.

Das Fischerstechen hat seinen Ursprung in einem so genannten
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Zunftbrauch der Fischer, der beispielsweise im süddeutschen
Bamberg auf eine Tradition zurückgeht, die bis in das 15.
Jahrhundert zurückreicht. Dabei handelt es sich um ein Turnier
nach  Ritterart,  das  allerdings  nicht  mit  Pferden,  sondern
„standesgemäß“ mit Booten ausgetragen wird. Die Fischerstecher
stehen  bewaffnet  mit  einer  stumpfen  und  gut  gepolsterten
Turnierlanze auf den Spitzen ihrer Boote, die durch Ruderer
aufeinander zu gefahren werden. Wenn die Boote in gegenseitige
Reichweite kommen, dann versuchen die Fischerstecher, sich mit
ihren Lanzen vom Boot ins kalte Nass zu stoßen.

Alles in allem eine sehr heitere und spannende Sache – und das
Wichtigste: Der Wettbewerb ist offen, d.h., dass jede Person
aus dem Kreis Unna, die nicht wasserscheu ist, gut schwimmen
kann und mindestens 18 Jahre alt ist, in einem Dreier-Team
daran teilnehmen kann.

Jedes Team besteht aus zwei Ruderern und einem Fischerstecher.
Boote,  Lanzen,  Schwimmwesten  und  sonstiges  Zubehör  werden
kostenfrei  gestellt.  Interessierte  Teilnehmer-Teams  werden
rechtzeitig  vor  dem  Wettbewerb  eingewiesen  und  erhalten
überdies die Gelegenheit, sich am Tag vor dem Wettbewerb in
einigen „Probeläufen“, die vom THW Kamen/Bergkamen überwacht
und begleitet werden, zu üben.

Der eigentliche Wettbewerb findet dann am Samstag, d. 10.
Juni,  wie  in  jedem  Jahr  nachmittags  ganz  zentral  im
Hafenbecken an der Promenade zwischen Hafenplatz und Hotel
„Neumann`s Nauticus“ statt.

Anmeldeformular  und  Teilnahmebedingungen  sind  unter
www.hafenfest-bergkamen.de zu finden oder können telefonisch
unter  02307/  965-397  (Herr  Rockel)  bzw.  per  e-Mail  über
stadtmarketing@bergkamen.de angefordert werden.

http://www.hafenfest-bergkamen.de/


16-jähriger  Radfahrer  bricht
sich bei einem Verkehrsunfall
ein Bein
Am Donnerstag fuhr gegen 19.10 Uhr ein 16-jähriger Bergkamener
mit seinem Fahrrad auf dem Radweg, der den Reckhof mit der
Humboldtstraße,  parallel  zur  Straße  Westenmauer,  verbindet.
Als er an der Humboldtstraße geradeaus weiterfahren wollte,
achtete er beim Überqueren nicht auf eine von rechts kommende
54-jährige  PKW  Fahrerin  aus  Unna.  Er  stieß  mit  dem  Auto
zusammen,  stürzte  und  musste  mit  einem  Beinbruch  in  ein
Krankenhaus gebracht werden.

Lionsclub BergKamen lädt zur
„Geburtstagsparty“ ein
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Anlässlich des hundertsten Geburtstages der Lionsclubs schent
der  Lionsclub  BergKamen  allen  Schulen  und
Kindertageseinrichtungen  in  Kamen  und  Bergkamen
Wildbienenhäuser  Mit den Schülern der Klasse 4A der Südschule
Kamen  freuen  sich   (vlnr)  Reinhard  Kuhfuß,   Reinhard
Middendorf,  Schulleiter  Bernd  Kleinschnitger  und
Klassenlehrerin  Gaby Liedtke;  vorne Linda Henschel und Hagen
Leukefeld, beide 10. Foto: Lions Club

In diesem Jahr feiern die Lionsclubs weltweit ihr 100jähriges
Bestehen. Diese international tätige Vereinigung ist mit über
1.4  Millionen  Mitgliedern  in  fast  50.000  Clubs  die
mitgliederstärkste  Service-Cluborganisation  der  Welt.  Die
ersten europäischen Lions Clubs wurden 1948 in Schweden und in
der Schweiz  gegründet. Der erste Lions Club in Deutschland
wurde am 5. Dezember 1951 in Düsseldorf gegründet.

Gemessen daran ist der Lionsclub BergKamen noch recht jung.
Doch auch die Kamener und Bergkamener Lions in diesem Club
feierten im vergangenen Jahr ihr 20. Gründungsjubiläum. Ihr
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derzeitiger  Präsident,  der  Bergkamener  Reinhard  Middendorf,
lädt  nun  alle  Bergkamener  und  Kamener  zu  einer  großen
„Geburtstagsparty“ ein: „In den vergangenen zwei Jahrzehnten
konnten wir viel für Kinder und Jugendliche in Bergkamen und
Kamen tun. Das war immer unsere wichtigste Aufgabe und ist es
bis  heute.  Dabei  hatten  und  haben  wir  immer  Menschen  und
Organisationen  vor  Ort,  die  wir  unterstützen  dürfen.  Das
100jährige  Bestehen  unserer  Organisation  möchten  wir  zum
Anlass nehmen, am Samstag, dem 13. Mai 2017, von 18.00 Uhr bis
etwa 20.30 Uhr in der Kamener Konzertaula diese Menschen und
Gruppen und deren Arbeit vorzustellen.“

Bei  einem  bunten  Abend  mit  musikalischen  und  tänzerischen
Darbietungen, mit Kunst und Gesprächen, mit viel Unterhaltung
und  Spaß  treten  unter  anderem  der  Bachkreis  und  die
Schreberjugend aus Bergkamen auf.  Auch andere Kinder- und
Jugendgruppen  und  ehrenamtlich  tätige  Menschen  aus  beiden
Städten  präsentieren  ihre  Arbeit.  Die  Bürgermeister  beider
Städte, Hermann Hupe und Roland Schäfer, werden die Arbeit
aller Beteiligten in ihren Ansprachen würdigen.

„Außerdem  möchten  wir  an  diesem  Abend  unseren  zahlreichen
Unterstützern  danken.  Unser  Club  kann  jedes  Jahr  eine
beträchtliche Summe für Projekte in unseren beiden Städten
verteilen.  Das  ist  auch  deshalb  so,  weil  sich  für  unsere
großen  Aktionen  wie  den  Lions-Weihnachtskalender  und  die
Tombola  beim  Kamener  Frühlingsmarkt  immer  wieder  Sponsoren
begeistern lassen“,  erklärt Middendorf.

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist kostenlos. Die Lions freuen
sich an diesem Abend über eine kleine Spende für ein Projekt, das sie
in der Konzertaula vorstellen werden.

Anlässlich  seines  Geburtstages  wird  der  Club  den  Kamener  und
Bergkamener  Schulen  und  Kindertageseinrichtungen  auch  ein  Geschenk
machen.  Da  sich  die  Lions  nicht  nur  für  Kinder  und  Jugendliche
engagieren, sondern auch an Natur- und Umweltschutz interessiert sind,
haben sie einer Werkstatt für Menschen mit Behinderungen den Auftrag



erteilt, einhundert Wildbienenhäuser zu bauen. Die werden sie in den
kommenden Wochen verschenken. „Damit möchten wir einerseits etwas für
die  Artenvielfalt  der  heimischen  Insekten  und  Wildbienen  tun,
anderseits  möchten  wir  die  jungen  Menschen  für  den  Naturschutz
begeistern“, so Präsident Reinhard Middendorf. Besonders erfreut ist
er, dass der Bergkamener Unternehmer Reinhard Kuhfuß, Inhaber des
Neuseelandhauses, sich von der Idee so begeistert zeigte, dass er mit
einer großzügigen Spende für den Lionsclub einen großen Teil der
Herstellungskosten übernahm.

Auch  die  Freibäder  warten
noch auf besseres Wetter
Aufgrund  der  Wettervoraussichten  mit  Temperaturen  unter  20
Grad  eröffnen  die  GSW  die  Freibadsaison  vorerst  nicht.
„Sollten wir erwarten können, dass die Temperaturen beständig
die  20-Grad-Marke  überschreiten,  werden  wir  die  Saison
eröffnen.“,  so  Marcus  Müller,  Leiter  der  GSW-
Freizeiteinrichtungen.

Somit  bleiben  die  Hallenbäder  der  GSW  weiterhin  geöffnet.
„Zeigt das Thermometer längere Zeit weniger als 20 Grad an,
bieten wir in den Hallenbädern sicherlich die attraktivere
Schwimmmöglichkeit.“,  so  Müller.  Wie  auch  in  den  letzten
Jahren  werden  die  GSW  flexibel  auf  sich  ändernde
Wetterbedingungen  reagieren  und  bei  Bedarf  die  Hallenbäder
oder nach Möglichkeit die Freibäder öffnen.

Das Hallenbad in Bönen hat zudem ganzjährig geöffnet.

Alle Informationen zu den Öffnungszeiten der Bäder sind auf
der  Internetseite  der  GSW  unter  www.gsw-freizeit.de
erhältlich.
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100.000  Kubikmeter
Bodenmaterial  sind  für  den
Adensee der Wasserstadt schon
herangeschafft
Auf dem Gelände der künftigen Wasserstadt Aden ist einiges in Bewegung
geraten.  Bereits  jetzt  seien  100.000  Kubikmeter  Bodenmaterial  zur
Modellierung  des  Adensees  herangeschafft  worden,  erklärte  am
Donnerstagmorgen  der  Bergkamener  1.  Beigeordnete  Dr.  Hans-Joachim
Peters  bei  einem  Ortstermin  mit  Vertretern  der  der  RAG  Montan
Immobilien  GmbH  und  der  DSK,  Deutsche  Stadt-  und
Grundstücksentwicklungsgesellschaft mbH, als Treuhänder der Stadt und
Projektsteuerer.

Informierten über den Baufortschritt der Wasserstadt Aden (v.
l.): Dr. Hans-Joachim Peters, Sebastian Wiese (Ingenieur im
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Planungsamt),  Ulrike  Heising  (DSK),  Thomas  Middelmann  und
Dieter Wahlen (DSK).

„Wir sind damit absolut im Zeitplan“, betonte Peters. Das gilt auch
für die aktuell laufende erste Baumaßnahme am Kanalufer. Dort werden
auf einer Länge von 1,8 Kilometer die Spundwand auf der Kanalsüdseite
auf 1,20 Meter über dem Wasserspiegel eingekürzt. Außerdem wird der
Kanal auf eine Wassertiefe von 4 Metern ausgebaggert.

Auf vier Meter Tiefe wird
auch  das  Wendebecken
ausgebaggert.

Neben dem Förderturm unter der zentralen Wasserhaltung wird von den
ehemaligen Bergwerksanlagen auch der Haus-Aden-Hafen, wenn auch in
gestutzter Form, erhalten bleiben. Das Wasser- und Schifffahrtsamt
will dort sogar zwei sogenannte Stromtankstellen einrichten. Über die
erhalten die Berufskanalskipper Strom, wenn sie dort für eine längere
Pause  anlegen.  Sie  müssen  dann  nicht,  den  Diesel  oder  ein
Stromgenerator laufen lassen, wenn sie zum Beispiel die Kaffeemaschine
anwerfen wollen.

Ruheplätze bietet die Wasserstadt Aden auch den Freizeit-Skippern.
Dafür müssen sie aber über das heutige Wendebecken in den Adensee
fahren. Etwa 40 Liegeplätze soll dort der geplante Wasserrastplatz auf
dem künstlichen See mit direkter Kanalanbindung bieten.

Fußgänger und Radler, die auf dem südlichen Kanalweg unterwegs sind,
müssen auch künftig zwischen der Jahnstraßenbrücke und der Heiler
Kirchwegbrücke einen Umweg in Kauf nehmen. Der führt allerdings als
Entschädigung mitten durch die Wasserstadt. Zwar werden zwischen den
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beiden  Brücken  nicht  nur  die  Spunde  gekürzt,  es  wird  auch  für
Ausflügler ein Weg angelegt, der direkt am Kanalufer entlangführt.
Allerdings ist dieser Weg am Übergang vom heutigen Wendebecken zum
Adensee unterbrochen. Eine Brücke oder etwas Ähnliches wird es dort
nicht geben.

Vor Ort war auch ein Team
der WDR-Lokalzeit Dortmund.

Bekanntlich gibt es schon jede Menge Anfragen von Leuten, die in der
Wasserstadt ein Haus bauen wollen. Solch eine Wohnlage gibt es eben in
Nordrhein-Westfalen nicht ein zweites Mal. Hinzu kommt, wie Dr. Peters
nochmals bestätigte: Die Grundstückspreise sollen in Absprache mit dem
Land nur zehn Prozent über den Preisen liegen, die in Oberaden für
Bauland in guter Lage verlangt werden.

Und  nicht  nur  Häuslebauer  klopfen  an,  sondern  auch  gewerblich
Interessierte, die in der Wasserstadt etwa ein Hotel bauen wollen, wie
Thomas Middelmann von der RAG Montan-Immobilien bestätigte. Anfragen
gebe es sogar aus Süddeutschland. Doch alle Bauwilligen müssen sich
zunächst noch gedulden. Etwa drei Jahre wird es allein dauern, die
rund  eine  Millionen  Kubikmeter  Bodenmaterial  nach  Haus  Aden  zu
schaffen, die für die Schaffung des Adensees notwendig sind.

Weiter Infos zur Wasserstadt Aden gibt es zum Beispiel hier oder dort.
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Kindergarten-Besuch  im
Garten-Center
Am Mittwoch Heute besuchte eine Gruppe Kindergartenkinder aus 
Kamen das Garten-Center Röttger.

Nach einem Rundgang und viel Wissenswertem zum Beispiel zu 
fleischfressenden  Pflanzen,  Kakteen  oder  auch  Kräutern  
konnten alle Kinder Äpfel essen, Eis schlecken, ihre eigene
Blumen aussäen und die dann später mit nach Haus nehmen.

Einige wenige Termine sind noch frei und können einfach per
Email über die Homepage des
Garten-Centers bei Frau Röttger angefragt werden.

Mit dem Bus fahren und die
Cobras in Siegen unterstützen
Zum letzten Auswärtsspiel der diesjährigen Verbandsliga-Saison
setzen die Oberadener Handballer wieder einen Bus ein, der
Mannschaft und Fans zur Partie in Siegen bringt.
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Wenn die SuS Oberaden Cobras am Samstag, 6. Mai, ab 19.15 Uhr
beim RSVE Siegen spielen, würden sie sich über lautstarke
Unterstützung in des Gegners Halle freuen und setzen daher
einen  Bus  ein.  Der  Bus  fährt  um  15.45  Uhr  zwischen  den
Sportplätzen in Oberaden (Sugambrerstraße) ab und kostet pro
Person 10 Euro.

Anmeldungen  sind  jederzeit  telefonisch  beim  2.
Abteilungsleiter Klaus Wabner unter Tel. 0151/14138048 oder
persönlich am Samstag (6.5.) in der Römerberg-Sporthalle beim
Heimspiel gegen den FC Schalke 04 möglich.
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Kreis  organisiert  achten
Hochschultag
Im Wettbewerb der Regionen bleibt der Kreis auf Dauer nur dann
wettbewerbsfähig,  wenn  er  die  berufliche  Qualifikation
insbesondere der jungen Menschen fördert. Doch nirgendwo in
Europa hängen Bildung und Lebensstandard so sehr vom sozialen
Status ab wie in Deutschland.

Diesen  Kreislauf  will  Landrat  Michael  Makiolla  weiter
durchbrechen. Er initiierte den Zukunftsdialog Kreis Unna, aus
dem sich neben der Kinder-Uni und der Jugend-Uni u.a. auch der
Hochschultag Kreis Unna entwickelte. Er fand 2010 erstmals
statt und erlebt damit 2017 die achte Auflage.

Auch in diesem Jahr sollen Schüler der 10., 11., 12. und 13.
Klassen aus dem Kreis auf die Hochschul-Informationstage in
den Hochschulen und Universitäten vorbereitet werden. Durch
Workshops,  Schnupperangebote  und  weitere  Informationen  soll
die  Basis  für  eine  unkomplizierte  Kontaktaufnahme  mit  den
Hochschulen und Universitäten geschaffen werden.

Der  achte  Hochschultag  unter  Beteiligung  von  mehr  als  15
Hochschulen findet am 12. Juli in der Stadthalle in Kamen
statt. Für die über 40 Workshops können sich die Jugendlichen
ab  sofort  über  das  Internet  unter
www.kreis-unna/hochschultag.de anmelden und dort auch in den
kommenden Wochen weitere Informationen erhalten.
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Gründe  deine  Robotik  AG:
Städtisches  Gymnasium
Bergkamen erhält Starter-Set

Anita Flacke (v.l.n.r.), Prof. Winfried Pinninghoff und Anica
Althoff  (rechts)  überreichten  das  Set  an  Lehrer  Florian
Mitterlechner. Foto: WFG (Ute Heinze).

Das  zdi-Netzwerk  Perspektive  Technik,  das  von  der  Stiftung
Weiterbildung der Wirtschaftsförderung Kreis Unna (WFG) koordiniert
wird,  unterstützt  in  Kooperation  mit  der  KARL-KOLLE-Stiftung  das
Städtische Gymnasium Bergkamen bei der Gründung einer Roboter AG mit
einem Starter-Set.

Prof. Winfried Pinninghoff, Kuratoriumsvorsitzender der KARL-KOLLE-
Stiftung,  sowie  Anita  Flacke  und  Anica  Althoff  vom  bei  der  WFG
angesiedelten zdi-Netzwerk Perspektive Technik übereichten das Set am
Mittwoch an Lehrer Florian Mitterlechner. Das Starter-Set umfasst die

https://bergkamen-infoblog.de/gruende-deine-robotik-ag-staedtisches-gymnasium-bergkamen-erhaelt-starter-set/
https://bergkamen-infoblog.de/gruende-deine-robotik-ag-staedtisches-gymnasium-bergkamen-erhaelt-starter-set/
https://bergkamen-infoblog.de/gruende-deine-robotik-ag-staedtisches-gymnasium-bergkamen-erhaelt-starter-set/
http://bergkamen-infoblog.de/gruende-deine-robotik-ag-staedtisches-gymnasium-bergkamen-erhaelt-starter-set/roboter-2/


Robotererstausstattung  von  Lego®,  Software  zum  Programmieren,  eine
Fortbildung  der  AG-Leitung  für  bis  zu  zwei  Personen  sowie  die
Startgebühren für die Teilnahme am ersten Roboter-Wettbewerb.

Insgesamt erhielten sieben Schulen aus dem Kreis Unna ein Starter-Set.
13 Schulen bekamen Equipment zur Weiterentwicklung ihrer Projekte in
den bereits bestehenden Roboter-AGs.

Zum Hintergrund: Die Unterstützung der Schule ist erst durch eine
großzügige Spende der KARL-KOLLE-Stiftung möglich geworden. Genauso
wie das zdi-Netzwerk Perspektive Technik möchte die Stiftung einen
Beitrag zur Technikförde-rung der Kinder und Jugendlichen im Kreis
Unna  leisten.  Um  eines  des  begehrten  Starter-Pakete  zu  erhalten,
mussten sich die Schule offiziell bewerben. Eine Jury, bestehend aus
Vertretern der KARL-KOLLE-Stiftung und der WFG entschied über die
besten Konzepte. Mit der Gründung von Robotik-AGs an Schulen ist es
dem zdi-Netzwerk Perspekti-ve Technik erfolgreich gelungen, Kinder und
Jugendliche  aus  spielerische  Art  und  Weise  für  die  Themen
Naturwissenschaften zu begeistern. „Das gute Abschneiden von Teams aus
dem  Kreis  Unna  bei  nationalen  und  internationalen  Wettbewerben
bestärkt uns darin, diesen Weg weiterzugehen und damit langfristig und
präventiv  dem  drohenden  Fachkräftemangel  im  Kreis  Unna
entgegenzuwirken“,  so  Projekt-koordinatorin  Anica  Althoff.

Mobile  Sprechstunde  für
berufliche Wiedereinsteiger –
Gemeinsamer Service von Stadt
und Arbeitsagentur
Am  Montag,  5.  Mai,  berät  Christina  Becker,
Wiedereinstiegsberaterin der Agentur für Arbeit Hamm, zwischen
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9 und 13 Uhr im Rathaus Bergkamen alle Frauen und Männer, die
nach  einer  Pflege-  oder  Familienphase  wieder  eine
Erwerbstätigkeit  aufnehmen  möchten.

Christina  Becker:
Wiedereinstiegsber
aterin Agentur für
Arbeit Hamm

„Der Arbeitsmarkt befindet sich in einer stabilen Verfassung
und  qualifizierte  Fachkräfte  werden  von  Unternehmen
händeringend  gesucht“,  erklärt  Christina  Becker.  Für  die
Arbeitsmarktexpertin eine sehr gute Grundlage für alle Frauen
und Männer, die den Weg zurück in den Beruf planen. Für all
jene,  die  sich  bei  den  ersten  Schritten  Hilfe  und
Unterstützung  wünschen,  bietet  sie  eine  umfassende
Sprechstunde an. Darin beantwortet sie alle Fragen rund um das
Thema Wiedereinstieg und informiert über Fördermöglichkeiten
der Agentur für Arbeit. Als Wiedereinstiegsberaterin gibt sie
wertvolle Ratschläge und Hinweise, angefangen bei der Planung
bis hin zur konkreten Bewerbung.

Termine  zur  Sprechstunde  können  bei  Frau  Simone  Krämer,
Wirtschaftsförderung Frau & Beruf, telefonisch unter 02307 /
965  229  oder  per  Mail  s.kraemer@bergkamen.de   vereinbart
werden. Wer vorab Fragen zur Sprechstunde hat, kann sich auch
persönlich an Christina Becker wenden. Sie ist telefonisch

http://bergkamen-infoblog.de/mobile-sprechstunde-fuer-berufliche-wiedereinsteiger-gemeinsamer-service-von-stadt-und-arbeitsagentur/christina-becker_wiedereinstiegsberaterin_agentur-fuer-arbeit-hamm/


unter  02381  /  910  1019  oder  per  Mail  unter
Hamm.Wiedereinstieg@arbeitsagentur.de  erreichbar.


